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KRAFTWERK BIRSFELDEN AG

67. GESCHÄFTSBERICHT 2017

Aktionäre		  Industrielle Werke Basel (IWB) 	 50 %

		  Kanton Basel-Landschaft 	 25 %

		  Genossenschaft Elektra Birseck (EBM) 	 15 %

		  Genossenschaft Elektra Baselland (EBL) 	 10 %

Kommissare		  Bundeskommissär der Schweizerischen 

		  Eidgenossenschaft: Andi Trüssel, Frenkendorf

		  Staatskommissar des Landes 

		  Baden-Württemberg: Klemens Ficht, Freiburg

Verwaltungsrat
Präsidentin		  Dr. Sabine Pegoraro, Pfeffingen

Vizepräsident		  Christoph Brutschin, Basel

Mitglieder		  Elisabeth Ackermann, Basel (ab Juni 2017)

		  Michael Ackermann, St. Antoni (bis Juni 2017)

		  Dr. Conrad Ammann, Zürich, Birsfelden

		  Bernhard Brodbeck, Berikon (bis Juni 2017)

		  Dr. Martin Eschle, Zürich (ab Juni 2017)

		  Dr. Christoph Eymann, Basel (bis Juni 2017)

		  Dr. Anton Lauber, Allschwil

		  Petra Mösching, Bottmingen (ab Juni 2017)

		  Urs Steiner, Laufen

		  (Wahlperiode 10.6.2014 bis Generalversammlung 2018)

Revisionsstelle		  Ramseier Treuhand AG, Pratteln

Geschäftsleitung		  Sascha Jäger, Direktor, Birsfelden

Mitglieder der Geschäftsleitung	 René Bachmann, Techn. Assistent

		  Heidi Belser, Finanzen / Administration

		  Yves Richard, Betriebsmeister
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VERWALTUNG

Generalversammlung
An der 66. ordentlichen Generalversammlung vom 13. 

Juni 2017 in der Villa Wenkenhof in Riehen genehmig-

ten die Aktionäre den Jahresbericht und die Jahres-

rechnung 2016. Vom Bericht der Revisionsstelle Ram-

seier Treuhand AG wurde Kenntnis genommen. Die 

Versammlung stimmte der vorgeschlagenen Gewinnver-

wendung zu. Den Verwaltungsorganen wurde für die 

Geschäftsführung im Jahre 2016 Entlastung erteilt.

An der Generalversammlung wurden Frau Petra Mö-

sching an Stelle von Herrn Michael Ackermann, Frau 

Elisabeth Ackermann an Stelle von Herrn Dr. Christoph 

Eymann und Herr Dr. Martin Eschle an Stelle von Herrn 

Bernhard Brodbeck in den Verwaltungsrat gewählt. Auf 

Antrag des Verwaltungsrats wählte die Generalver-

sammlung die Ramseier Treuhand AG, Pratteln, für eine 

weitere einjährige Amtszeit als Revisionsstelle.

Die Präsidentin Dr. Sabine Pegoraro eröffnet die Gene-

ralversammlung und bedankt sich bei allen Teilnehmen-

den für das grosse Interesse. Sie geht auf ein paar The-

men ein wie beispielsweise die nach wie vor wichtigen 

Sparanstrengungen im Kraftwerk im schwierigen Umfeld 

der niedrigen Stromgrosshandelspreise und den Wechsel 

der Pensionskasse von der PKE zur TRANSPARENTA.

Die Kraftwerk Birsfelden AG war im abgelaufenen Ge-

schäftsjahr 2016 wiederum kostendeckend unterwegs. 

Der Stromgestehungspreis war günstiger als der gehan-

delte Strompreis. Die Präsidentin zeigte sich erfreut 

über den Geschäftsgang und den daraus folgenden 

günstigen Stromgestehungspreis.

Der Kraftwerks-Direktor Sascha Jäger informierte die Ak-

tionäre und Gäste der Generalversammlung über die 

wichtigsten Ereignisse und Tätigkeiten im Berichtsjahr. 

Die jahresdurchschnittliche Wasserführung des Rheins 

hat 2016 mit 1113 m3/s den langjährigen Mittelwert von 

1035 m3/s der Jahre 1935–2015 um 7,5% übertroffen. 

Gegenüber dem Vorjahr hat sich die Anzahl geschleuster 

Güterschiffe um 13,6% (!) verringert. Die Zielvorgabe 

von maximal 30 Einsätzen wegen Pikett-Störungen für 

2016 wurde mit 34 Interventionen nicht ganz erreicht. 

Trotz umbaubedingten Abschaltungen und der Leittech-

nik-Erneuerung während des normalen Betriebs belief 

sich der Produktionsverlust nur auf 1,55% (8,77 GWh).

Die Präsidentin Sabine Pegoraro bedankte sich bei der 

Geschäftsleitung und allen Mitarbeitenden für die im 

abgelaufenen Geschäftsjahr geleistete Arbeit.

Verwaltungsrat
Der Verwaltungsrat versammelte sich im Berichtsjahr zu 

vier ordentlichen Sitzungen. An den Sitzungen wurde 

jeweils über den Geschäftsgang aus Sicht der Geschäfts-

leitung orientiert. Behandelt wurden die ordentlichen 

Geschäfte wie Jahresrechnung, Geschäftsbericht, Wahl 

der Revisionsstelle, Voranschlag und Mehrjahrespla-

nung.

Neben ordentlichen Geschäften wie der Beurteilung der 

Risikosituation im Kraftwerk Birsfelden oder das Über-

prüfen der Produktionsverhältnisse beschäftigte sich 

der Verwaltungsrat mit den Themen wie der Sanierung 

Fischwanderung, Entwicklung der Liquidität, System-

dienstleistung und nach wie vor der Analyse der Be-

triebs- und Unterhaltskosten.

Geschäftsleitung
Die Geschäftsleitung hat die Grundlagen für die Bera-

tungen im Verwaltungsrat erarbeitet. Dazu gehörte 

neben der Vorbereitung der ordentlichen Geschäfte 

insbesondere die Aufbereitung der Kennzahlen für die 

Quartalsberichte sowie die Berichterstattung für die 

oben genannten Geschäfte.
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KENNDATEN

WASSERFÜHRUNG DES RHEINS
Die jahresdurchschnittliche Wasserführung des Rheins er-

reichte im Berichtsjahr mit 911 m3/s lediglich 87,9% des 

Mittelwerts von 1036 m3/s der Jahre 1935–2016.

Die insgesamt etwas geringere Wasserführung resultierte aus 

einer unterdurchschnittlichen Wasserführung in den Monaten 

Januar, Februar und April bis August. Die unterduchschnittli-

che Wasserführung konnte mit den leicht erhöhten Wasser-

führungen in den Monaten März und September sowie Novem-

ber und Dezember nicht kompensiert werden. Im Vergleich 

mit dem langjährigen Mittelwert führte der Rhein in den 8 

Monaten mit einer unterdurchschnittlichen Wasserführung 

sehr wenig Wasser (93–55%). Auch in den übrigen 4 Monaten 

war die Wasserführung nicht sehr hoch (105–132%).

Der mit 1970 m3/s höchste diesjährige Tagesabfluss vom 

15. Dezember beträgt 56,2% des im Ausnahmejahr 1999 

ausgewiesenen Tagesmittels von beachtlichen 4219 m3/s.

Das Stauwehr selbst ist auf einen maximalen Rheinabfluss 

von 5500 m3/s ausgelegt. Diese Wassermasse kann die 

Staustufe Birsfelden schadlos passieren, auch wenn eine 

der fünf Stauwehröffnungen gerade nicht funktionieren 

würde.

Im Berichtsjahr musste nur während 9 Tagen (im Vorjahr 

72) Wasser über das Wehr abgeleitet werden, weil das 

Schluckwasservermögen der Turbinen von insgesamt 1500 

m3/s überschritten war.

Mittlere Abflussmenge des Rheins, Pegel Rheinfelden, in m3/s
Zeitabschnitt 1935–2016 2017 2016
Winterhalbjahr Oktober–März 832 821 795
Sommerhalbjahr April–September 1239 1001 1432
Jahr 1036 911 1113
Kleinstes Jahresmittel 634 1949
Grösstes Jahresmittel 1384 1999

Kleinstes Monatsmittel 352 November 1962 431 Januar 576 Oktober
Grösstes Monatsmittel 2605 Mai 1999 1076 Dezember 2250 Juni

Kleinstes Tagesmittel 315 2. Dezember 1962 396 6. Januar 451 1. Januar
Grösstes Tagesmittel 4219 13. Mai 1999 1970 15. Dezember 2809 17. Juli

Ausbauwassermenge des 
Kraftwerks 1′500 m3/s

 Monatsmittel seit 1935

 Tagesmittel 2017

Grösstes Hochwasser seit 1935:
4550m3/s  (Momentanwert am 12.5.1999)
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ENERGIEPRODUKTION 
Trotz des im Berichtsjahr zum Teil sehr tiefen Rheinabflusses 

resultierte eine gegenüber dem langjährigen Mittel (1935–

2016: 544 GWh) um 1,7% höhere Brutto-Produktionsmöglich-

keit von 553 GWh. Verglichen mit den letzten 10 Jahren (569 

GWh) war die Stromproduktion um 2,8% tiefer. Mit einer Brut-

toabgabe von 553 GWh wurde die einunddreissigsthöchste 

Produktion seit der Inbetriebnahme im Jahr 1954 erzielt.

Mit 32012 Maschinenstunden für alle vier Maschinengruppen 

(91,4% der Jahresstunden) wurde das Energiedargebot der 

Staustufe Birsfelden zu 99,9% genutzt. Die 3028 Maschinen-

stillstandstunden sind primär durch den 3-Maschinen-Betrieb 

begründet. Mit einem reduzierten Maschineneinsatz wird bei 

Niedrigwasser eine wirkungsgradoptimierte Stromproduktion 

erreicht. Wegen der geringen Wasserführung wurde während 

100 Tagen eine Maschinengruppe aus der Produktion genommen.

Die grösste Tagesproduktion mit 2068 MWh wurde am 5. Juni 

2017 bei einem mittleren Tagesabfluss von 1413 m3/s erzielt. 

An 13 Tagen (Vorjahr 30) wurde die Tagesproduktion von 2 

GWh übertroffen.

Seit dem 7. Juli 2017 kann mit den 4 Turbinen-Generator-

gruppen eine Systemdienstleistung (SDL) mit negativer Ter-

tiärleistung (TRL-) angeboten werden. Im Berichtsjahr wurde 

durch die Swissgrid AG eine negative Regelenergie von 1183 

MWh abgerufen.

Die Energieabgabe an die Partner Industrielle Werke Basel 

(IWB) 50%, Genossenschaft Elektra Birseck (EBM) 30% und 

Genossenschaft Elektra Baselland (EBL) 20% entspricht bis zu 

20% des Strombedarfs der Grossregion Basel.

Bruttoproduktionsmöglichkeit GWh (gerundet) Wi-Halbj. So-Halbj. Jahr
Berichtsjahr 251 302 553
Vorjahr 247 320 567
Langjähriges Mittel 1935–2016 238 305 543

Energieabgabe in GWh 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal Wi-Halbj. So-Halbj. Jahr
Brutto-Abgabe, 50-kV 110,4 150,2 152,4 139,6 250,0 302,6 552,6
– Einstauersatz KW Augst/Wyhlen* 24,5 24,8 25,0 25,0 49,5 49,8 99,3
Netto-Abgabe 85,9 125,4 127,4 114,6 200,5 252,8 453,3
+ Einstauersatz von KW Kembs 1,6
Netto-Energieaufkommen 454,9

*davon 50% finanziell abgegolten

  Jahresproduktion�   Produktion 10-Jahres-Mittel

	Monatsproduktion 2017	 	 Kumulierte Produktion 2017
	 Produktion 10-Jahres-Mittel	 	 Kumulierte Produktion 10-Jahres-Mittel

Monatliche Stromproduktion in GWh Jährliche Stromproduktion in GWh seit 1954GWh
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Im Berichtsjahr 2017 war die Schleuse Birsfelden wäh-

rend 365 Tagen zwischen 5 und 21 Uhr uneingeschränkt 

für die Schifffahrt geöffnet. Eine Sperrung der Schifffahrt 

erfolgt jeweils ab einem Rheinabfluss von 2540 m3/s.

Der grösste Tagesverkehr mit 48 Grossschiffen (Vorjahr 

48) wurde am 31. März 2017 verzeichnet. Im Jahresmittel 

wurden täglich 18 Grossschiffe (Vorjahr 18) geschleust.

Gegenüber dem Vorjahr hat sich die Anzahl geschleuster 

Güterschiffe um 1,1% reduziert. Das Kursfahrtenangebot 

der Basler Personenschifffahrt hat sich hingegen um 

1,7% auf 538 Ausflugs- und Extrafahrten erhöht.

Mit den 2704 betrieblich bedingten Leerschleusungen 

wurde der Fischaufstieg zusätzlich zur rechtsufrigen

SCHLEUSENKENNDATEN

Schleusungen und Schiffsverkehr
Zeitabschnitt 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal 2017 2016
Anzahl Nutz- und Leerschleusungen 2196 2524 2632 2062 9414 9559

Kleinschiffe 91 339 367 112 909 904
Grossschiffe	 Güterschiffe 1503 1514 1600 1418 6035 6105
		  Personenschiffe 25 225 217 71 538 529

Total Schiffe 1619 2078 2184 1601 7482 7538

Fischtreppe zugunsten auf- und abstiegswilliger Fische 

ergänzt.

Im Berichtsjahr wurden im Vergleich zum Vorjahr etwas 

weniger Erze und Metallabfälle transportiert, wodurch 

sich auch die Anzahl der geschleusten Güterschiffe leicht 

reduzierte.

Die nebenstehende Grafik zeigt, dass sich die Anzahl ge-

schleuster Güterschiffe von 1971 bis heute insgesamt um 

rund 60% reduziert hat. Dieser Rückgang hängt mit dem 

Aufkommen von immer grösseren Güterschiffen zusam-

men.

Auch in diesem Berichtsjahr wurde die Schleuse Birsfel-

den wiederum einmal als «Ölauffangwanne» für eine klei-

nere Ölhavarie in den Baselbieter Häfen benutzt. Beim 

Löschen der Tanker passierten in den letzten Jahren im-

mer wieder Unaufmerksamkeiten, die zu Verschmutzun-

gen des Rheins führen. Die ausrückenden Öl- und Feuer-

wehren versuchen diesen Ölteppich jeweils in der 

Schleusenkammer abzusaugen.

Im Berichtsjahr ereigneten sich weder in der gemäss Was-

serrechtsverleihung durch das Kraftwerk freizuhaltenden 

Rheinschifffahrtsrinne noch in den Schleusenvorhäfen 

erwähnenswerte Grundberührungen durch Grossschiffe.

Schiffschleusungen beim Kraftwerk Birsfelden
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BETRIEB, INSTANDHALTUNG  
UND ERNEUERUNG KRAFTWERK

Maschinenrevision
Im Januar wurde planmässig mit dem Umbau der Leit-

technik der letzten Maschinengruppe (MG4) begonnen. 

Gleichzeitig wurde eine reduzierte Revision der gesam-

ten Maschine durchgeführt. Vor allem der Laufradman-

tel wurde inspiziert und repariert.

Umbauarbeiten Maschinengruppe 4
Die Umbauarbeiten der Kraftwerksleittechnik gehen 

Mitte 2017 langsam dem Ende zu. Nach der MG4 blei-

ben noch die Schleuse Süd und der Notpegelregler.

Reinigen Turbinenregleröl
Mit Hilfe einer extern angeschlossenen Pumpe respek-

tive Filteranlage von COFAC wurde an der Maschinen-

gruppe 2 das Turbinenöl erfolgreich gereinigt.

Betrieb / Piketteinsätze
Der Pikettdienst hatte 34 (34) Kraftwerkstörungen 

ausserhalb der Normalarbeitszeit zu beheben. Der Auf-

wand von lediglich rund 26 (30) Problemlösungsstun-

den weist auf kleinere Störungen hin. Die meisten In-

terventionen hatten ihren Ursprung im Bereich der 

Leittechnik, der Wasserhaushaltsautomatik und der 

Turbinenanlage.

Schleusen
Am Obertor der Schleuse Süd ist neben der neuen Steu-

erung auch ein komplett neues Getriebe und ein Hy-

draulikaggregat eingebaut worden. Die Inbetriebset-

zung mit den Lieferanten hat durch die gute 

Koordination einwandfrei geklappt.

Laufrad MG4

Umbauarbeiten am Leitstand

Reinigen Turbinenregleröl

Getriebe und Hydraulikaggregat
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PERSONAL

Personalbestand
Das Kraftwerk beschäftigte im Jahr 2017 15 Personen. 

Dies entspricht 15 Vollzeitstellen. Die KWB-Mitarbei-

tenden betreuen den gesamten Maschinenpark, die 

Schleuseninstallationen und die weitläufigen Aussen-

anlagen rund ums Kraftwerk.

Personelles
Eintritt	
Lukas Mangold

Austritt	
–

Pensionierung	

Paul Maurer

Jubiläen	

Werner Schallenberger	 25 Dienstjahre

Beat Lüthi	 30 Dienstjahre

Die Kraftwerk Birsfelden AG dankt allen Mitarbeitenden 

ganz herzlich für ihr Engagement für einen sicheren 

Schleusen- und Kraftwerksbetrieb, der für eine zuver-

lässige und günstige Stromversorgung im Grossraum 

Basel sorgt.
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BILANZ

in CHF Anhang  31.12.2017  31.12.2016 

Umlaufvermögen  8'177'874  6'965'954 

Flüssige Mittel  7'296'798  5'862'463 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ggü. Dritten  403'332  378'762 
Forderungen aus LL ggü. Beteiligten und Organen  2'348 -
Übrige kurzfristige Forderungen ggü. Dritten  10'811  20'736 
Aktive Rechnungsabgrenzungen ggü. Dritten  464'585  703'992 

Anlagevermögen  37'140'328  38'536'544 

Finanzanlagen 1  840'077  990'077 

Sachanlagen Kraftwerk 2  32'234'701  33'235'001 
Sachanlagen Schifffahrt 2  681'950  706'400 
Anlagen im Bau 2 -  120'766 
Übrige mobile Sachanlagen 2  48'000  80'900 
Immobilie Hofstrasse 60 2  2'972'600  3'040'400 
Grundstücke 2  363'000  363'000 

Total Aktiven  45'318'202  45'502'498 

Kurzfristiges Fremdkapital  2'136'202  1'680'498 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ggü. Dritten  514'495  278'588 

Verbindlichkeiten aus LL ggü. Beteiligten und Organen  517'539  521'255 
Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten ggü. Dritten  250'000  250'000
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten ggü. Dritten  221'290  131'085 
Passive Rechnungsabgrenzungen ggü. Dritten  100'429  241'570 
Passive Rechnungsabgrenzungen ggü. Beteiligten und Organen  304'349 -
Kurzfristige Rückstellungen  228'100  258'000 

Langfristiges Fremdkapital  2'250'000  2'490'000 

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten ggü. Dritten  1'650'000  1'900'000 
Langfristige Rückstellungen 3  600'000  590'000 

Eigenkapital  40'932'000  41'332'000 

Grundkapital  30'000'000  30'000'000 
Gesetzliche Gewinnreserve  6'172'000  6'172'000 
Freiwillige Gewinnreserve (Erneuerungsfonds)  4'110'000  4'510'000 
Bilanzgewinn  650'000  650'000 

Total Passiven  45'318'202  45'502'498 
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ERFOLGSRECHNUNG

in CHF Anhang 2017 2016

Ertrag aus Energielieferungen 4 12'119'488 13'299'041

Ertrag aus Drittleistungen 468'629 482'753

Schifffahrtsbeiträge Dritte 134'259 134'259

Betrieblicher Ertrag 12'722'376 13'916'053

Energieaufwand 5 -1'558'712 -1'768'981

Personalaufwand 6 -2'145'883 -2'175'456

Aufwand Kraftwerksanlagen -300'290 -727'860

Aufwand Schifffahrtsanlagen -287'204 -759'855

Aufwand Wasserzinsen 7 -4'530'984 -4'548'097

Übriger betrieblicher Aufwand -333'309 -392'683

Betriebliches Ergebnis 

vor Abschreibungen, Finanzerfolg und Steuern 3'565'994 3'543'121

Abschreibungen -2'751'917 -2'679'602

Betriebliches Ergebnis vor Finanzerfolg und Steuern 814'077 863'518

Finanzaufwand -3'053 -13'996

Finanzertrag 282 6'020

Betriebliches Ergebnis vor Steuern 811'306 855'541

Betriebsfremder Aufwand 8 -194'040 -193'989

Betriebsfremder Ertrag 9 318'990 279'538

Jahresgewinn vor Steuern 936'255 941'090

Direkte Steuern -286'255 -291'090

Jahresgewinn 650'000 650'000
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GELDFLUSSRECHNUNG

in CHF 2017 2016

Jahresgewinn  650'000  650'000 
Betriebliche Abschreibungen  2'751'917  2'679'602 
Betriebsfremde Abschreibungen  67'800  67'800 
Bildung/Auflösung kurzfristige Rückstellungen  -29'900  17'050 
Bildung/Auflösung langfristige Rückstellungen  10'000  30'000 
Kursgewinne /-verluste aus Wertschriften -  -2'527 
Abnahmen/Zunahmen:
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ggü. Dritten  -24'570  -285'837 
übrige kurzfristige Forderungen ggü. Dritten  9'925  24 
aktive kurzfristige Forderungen ggü. Beteiligten und Organen  -2'348 -
aktive Rechnungsabgrenzungen ggü. Dritten  239'407  283'880 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ggü. Dritten  235'908  -511'511 
Verbindlichkeiten aus LL ggü. Beteiligten und Organen  -3'716  -780'986 
übrige kurzfristige Verbindlichkeiten ggü. Dritten  90'205  -48'212 
Passive Rechnungsabgrenzungen ggü. Dritten  -141'141  -624'541 
Passive Rechnungsabgrenzungen ggü. Beteiligten und Organen  304'349  -362'943 
Gewinne aus Veräusserung von Anlagevermögen - -

Geldfluss aus operativer Geschäftstätigkeit  4'157'836  1'111'801 

Investitionen in Finanzanlagen -  -990'077 
Deinvestitionen in Finanzanlagen  150'000  282'644 
Investitionen in Sachanlagen  -1'573'501  -728'191 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit  -1'423'501  -1'435'624 

Rückzahlung kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten ggü. Dritten  -250'000  -250'000 
Gewinnausschüttung  -1'050'000  -1'050'000 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit  -1'300'000  -1'300'000 

Veränderung der flüssigen Mittel  1'434'335  -1'623'823 

Veränderung der flüssigen Mittel
Stand per Beginn des Berichtsjahres  5'862'463  7'486'286 
Stand per Ende des Berichtsjahres  7'296'798  5'862'463 

Zunahme der flüssigen Mittel  1'434'335  -1'623'823 



13

Geschäftsbericht 2017 Kraftwerk Birsfelden AG, Birsfelden

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG

in CHF

Rechtsform, Sitz und Stammkapital

 Die Kraftwerk Birsfelden AG wurde als Aktiengesellschaft in der Schweiz gegründet und ist in Birsfelden BL domiziliert.

Das Grundkapital der Kraftwerk Birsfelden AG beträgt CHF 30‘000‘000 und setzt sich aus 3‘000 Namenaktien zu je  
CHF 10‘000 zusammen.

Die Jahresrechnung wurde durch den Verwaltungsrat am 20. März 2018 genehmigt und wird der ordentlichen General-
versammlung am 11. Juni 2018 zur Annahme vorgelegt.

Angaben zu den Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt

Im Berichts- sowie im Vorjahr hat die Kraftwerk Birsfelden AG mehr als 10,  jedoch weniger als 50 Vollzeitstellen.

Buchführungs- und Rechnungslegungsgrundsätze

 Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten Grundsätze der Buchführung und der Rechnungslegung erfüllen die 
Anforderungen des schweizerischen Obligationenrechts über die kaufmännische Buchführung und  Rechnungslegung (Art. 
957 ff OR). 
Die Kraftwerk Birsfelden AG unterliegt der eingeschränkten Revision. Die Geldflussrechnung wird freiwillig erstellt. 

Die wesentlichen Abschlusspositionen sind wie nachstehend bilanziert (soweit nicht vom Gesetz vorgeschrieben):

Bewertungsgrundsätze

Flüssige Mittel
Flüssige Mittel enthalten Kassabestände, Post- und Bankguthaben und werden zu Nominalwerten bilanziert.
Forderungen
Forderungen werden zu Nominalwerten abzüglich betriebsnotwendiger Wertberichtigungen ausgewiesen.
Finanzanlagen
Finanzanlagen (Laufzeit grösser als 1 Jahr) werden zu Nominalwerten bilanziert.
Sachanlagen
 Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten abzüglich aufgelaufenen Abschreibungen bilanziert. Die 
übrigen mobilen Sachanlagen werden degressiv abgeschrieben. Die Kraftwerks- und Schifffahrtsanlagen sowie die Liegen-
schaft werden  linear abgeschrieben. Die Grundstücke werden zu Anschaffungskosten abz. notwendiger Wertberichtigungen 
bilanziert.
 Bei der Fremdwährungsumrechnung werden für die Bilanz Stichtagskurse eingesetzt, für unterjährige Transaktionen und die 
Erfolgsrechnung werden Monatsdurchschnittskurse herangezogen.

Bei der Fremdwährungsumrechnung werden für die Bilanz Stichtagskurse eingesetzt, für unterjährige Transaktionen und die 
Erfolgsrechnung werden Monatsdurchschnittskurse herangezogen.

Fremdwährungskurse 2017 2016

1 EUR Bilanz 1.17015 1.072

Erläuterungen zu den Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

1 Finanzanlagen  2017  2016 
Geldanlage  840'077  990'077 

 840‘077  990‘077
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG

2 Sachanlagespiegel Grundstücke 
und Bauten

Anlagen und 
Einrichtungen

Anzahlungen 
und Anlagen 

im Bau

Übrige  
Sachanlagen

Total

in TCHF

Nettobuchwert 1.1.2017  3'403  33'941  121  82  37'547 

Anschaffungskosten:
Stand 1.1.2017 brutto  3'742  170'646  121  176  174'685 
Zugänge - -  1'574  -    1'574 
Abgänge -  -2'246 - -  -2'246 
Reklassifikation/Umgliederungen -  1'694  -1'694 - -

Stand 31.12.2017 brutto  3'742  170'094  -    177  174'013 

kumulierte Abschreibungen:
Stand 1.1.2017  -338  -136'705 -  -95  -137'138 
planmässige Abschreibungen  -68  -2'719 -  -33  -2'820 
ausserplanmässige Abschreibungen - - - - -
Abgänge -  2'246 - -  2'246 
Reklassifikation/Umgliederungen - - - - -

Kum. Abschreibungen 31.12.2017  -406  -137'178 -  -128  -137'712 

Stand 31.12.2017 netto  3'335  32'916 -  48  36'300 

Die dritte und letzte Phase für den Ersatz der Leittechnik ist erfolgreich abgeschlossen worden. 

Nettobuchwert am 1.1.2016  3'471  35'167  883  45  39'566 

Anschaffungskosten:
Stand 1.1.2016 brutto  3'742  171'988  883  86  176'699 
Zugänge -  -    721  6  728 
Abgänge -  -2'742 - -  -2'742 
Reklassifikation/Umgliederungen -  1'400  -1'483  83 -

Stand 31.12.2016 brutto  3'742  170'646  121  176  174'685 

kumulierte Abschreibungen:
Stand 1.1.2016  -271  -136'821 -  -41  -137'133 
planmässige Abschreibungen  -68  -2'626 -  -54  -2'748 
ausserplanmässige Abschreibungen - - - - -
Abgänge -  2'742 - -  2'742 
Reklassifikation/Umgliederungen - - - - -

Kum. Abschreibungen 31.12.2016  -338  -136'705 -  -95  -137'138 

Stand 31.12.2016 netto  3'403  33'941  121  82  37'547 

Die zweite Phase für den Ersatz der Leittechnik ist erfolgreich abgeschlossen worden.
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG

in CHF

3 Langfristige Rückstellungen 2017 2016
Rückstellungen für Schadenersatzforderungen 500‘000 500‘000

Rückstellungen für Grossreparaturen Hofstrasse 60  100'000  90'000 

 600'000  590'000 

4 Ertrag aus Energielieferungen 2017 2016
IWB (Industrielle Werke Basel) 50%  6'059'678  6'649'521 
EBM (Genossenschaft Elektra Birseck) 30%  3'635'939  3'989'712 
EBL (Genossenschaft Elektra Baselland) 20%  2'423'871  2'659'808 

 12'119'488  13'299'041 

Im Ertrag aus Energielieferungen sind die verrechneten Jahreskosten gemäss vertraglicher Regelung zulasten der KWB AG 
Energiebezüger (Partner) enthalten.

5 Energieaufwand 2017 2016
Energieeinkauf (Einstauersatzenergie)  1'499'999  1'693'084 
Sonstige Energiebezüge  58'713  75'897 

 1'558'712  1'768'981 

Die Energie für die Abgeltung des Einstauersatzes an das Kraftwerk Wyhlen wird bei der Efforte AG eingekauft.

6 VR-Honorare 2017 2016
Die Honorare für die durch die öffentlichen Hände bestellten  61‘201  57‘898 
VR-Mitglieder werden an die von diesen angegebenen
Stellen überwiesen.
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG

in CHF

7 Aufwand Wasserzinsen 2017 2016
Wasserzinsen Kanton BL  3'002'717  3'002'717 
Wasserzinsen Kanton BS  1'046'912  1'046'912 
Wasserzinsen Deutschland  481'355  498'468 

 4'530'984  4'548'097 
Die Wasserzinsen sind jährlich geschuldet.
Die Kantone BL und BS berechnen ab dem Jahr 2015 CHF 110 pro kW.
Das Regierungspräsidium in DE-Freiburg berechnet ab dem Jahr 2016 € 15 pro kW.

8 Betriebsfremder Aufwand 2017 2016
Sonstige Aufwendungen Immobilie Hofstrasse 60  126'240  126'189 
Abschreibung Immobilie Hofstrasse 60  67'800  67'800 

 194'040  193'989 

9 Betriebsfremder Ertrag 2017 2016
Mieterträge Immobilie Hofstrasse 60  221'440  219'323 
Sonstige Mieterträge und Baurechtszinsen  97'550  60'215 

 318'990  279'538 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 
2017 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten.

Verleihung
Die Verleihung zur Errichtung einer Wasserkraftanlage am Rhein bei Birsfelden wurde am 1. Januar 1951 in Kraft gesetzt.  
Sie ist gültig bis zum 15. Januar 2034. Der Umfang des Wasserrechts erstreckt sich einerseits auf die Ausnützung des 
Gefälles  des Rheins von der Ausmündung der Ablaufkanäle der Kraftwerke Augst-Wyhlen bis ungefähr der Einmündung 
der Birs in den Rhein und andererseits einer Wassermenge von 1500 m3/s.
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ANTRAG DES VERWALTUNGSRATES

in CHF 31.12.2017 31.12.2016

Vortrag vom Vorjahr - -
Jahresgewinn 650'000 650'000

Bilanzgewinn 650'000 650'000

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung, den Bilanzgewinn 
wie folgt zu verwenden:

Zuweisung in die gesetzliche Gewinnreserve - -

Entnahme aus der freiwilligen Gewinnreserve (Erneuerungsfonds) 400'000  400'000 

3,5% Dividende auf das Aktienkapital von 30 Mio. -1'050'000 -1'050'000

Vortrag auf neue Rechnung -  - 

Birsfelden, 20. März 2018

Namens des Verwaltungsrates
 
Die Präsidentin:	 Der Direktor:
Dr. Sabine Pegoraro	 Sascha Jäger
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE
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